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Paul Corks Geschmack
Ella und Paul besuchen von Rumohrs Haus in Berlin.

g Gratis Smart, Fenstersprossen und Swiss Army
Vom Gratisauto beim Hauskaufund gesüsstem Militärparfum.

<Hochparterre> führt seit bald einem

Jahr mit dem Comic «Paul Corks

Geschmack) eine Mehrfachbegabung

vor: Francis Rivolta und Matthias

Gnehm sind nicht nur respektable

Köche und werdende Architekten,

sondern auch belesene Gastroso-

phen. Fabulierer und Zeichner. AU

ihre Begabungen lassen sie aufblühen

in der Serie über die bewegende

Affäre von Paul Cork - einem Detektiven,

der Farben schmecken kann und

ein Manuskript des berühmten Kochs

Brillat-Savarin wiederfinden muss

(siehe Seiten 42). Seit Oktober letzten

Jahres wartet eine wachsende

Fangemeinde Monat für Monat auf

Paul und Ellas neue Abenteuer und

versucht, mit allem Bildungsbürgerwissen

die Stadtprospekte und

Details auf Gnehms prächtigen Doppelseiten

aufzuschlüsseln. Noch drei

Ausgaben dauert Paul Corks Suche,

und dann wird sich sein Schicksal

erfüllen. Paul und Ella werden zwar

(Hochparterre) verlassen, aber

Gnehm & Rivolta bereiten zur Zeit die

neuen Episoden vor, die dann mit den

bisherigen Geschehnissen in einem

Comic-Buch vereint werden. Hochparterre

ist stolz - nach <JUnglingserwa-

chem wird sein zweiter Comic

erscheinen, wie der erste eine

Eigenproduktion. Sichern Sie sich das

Comicbuch über Paul Corks Abenteuer in

Rom, Madrid, London etc. Als

Abonnentin oder Abonnent ist das für Sie -
wie immer- neun Franken günstiger

als für den Rest der Welt. GA

Hochparterre online: E-Mail: redaktion@hochparterre.ch Homepage: http://www.hochparterre.ch
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Ich bin Abonnent und reserviere den Comic <Paul Corks Geschmack) für Fr. 30.-.
Ich abonniere Hochparterre und reserviere <Paul Corks Geschmack) für Fr. 30.-.
Ich bin Nicht-Abonnent und reserviere (Paul Corks Geschmack) für Fr.39.—.

Ich bestelle zwei Ausgaben zum reduzierten Preis von Fr. 15.-* / DM 22.-.
Ich bestelle ein Jahresabonnement (10 Ausgaben) für Fr. 120.-* / DM 170.-.
Ich bestelle ein 2-Jahresabonnement (20 Ausgaben) für Fr. 210.-* / DM 300.-.
Ich studiere und habe auf den Abopreis 50 % Rabatt (Legi-Kopie beilegen).
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